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Breslau 


Bierteljähriger Abonnementepr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
Karte 7 Mark 50 Pf. — Bu ee , für den 


außerhalb pro Quartal incl. 


Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 
Mittag⸗Ausgabe. 


Berlin, 16 85 ne . 
e 2 mtliches.] Se. Majeſtät der König hat den 
ebenen . zu Suurhuſen im Landkreiſe Emden, und 
e N roothuſen deſſelben Kreiſes, ferner den Paſtoren Gebhard 
Greifenbagen. Ruth te Hirschberg, Biſchoff zu Kungm im Kreise 
Kl in Peellen Kuhlo zu Oſſecken im Kreiſe Lauenburg, Olboeter zu 
Kreises de gat Kreiſe Dramburg, und Richter zu Junikow deſſelben 
üttn 15 n Faden Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Superintendenten 
on W an arnimslow im Kreiſe Randow, und dem Seminar⸗Director 
n zu Paradies im Kreiſe Meſeritz den Königlichen 
8 Jas 1 11 dritter Klaſſe; den ordentlichen Seminarlehrern Kretſchmer 
Aſſiſtent ulski zu Paradies im Kreiſe Meſeritz, dem Ober⸗Telegraphen⸗ 
Farbe — Mitzkatis zu Konſtanz, dem Kämmerer und Magiſtrats⸗Bei⸗ 
a. N 5 Jonſcher zu Ottmachau im Kreiſe Grottkau, und dem Cantor 
lichen ns Neuſel zu Willingshauſen im Kreiſe Ziegenhain den König: 
S onen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem katholiſchen Hauptlehrer 
Königliche er zu Kaarſt im Kreiſe Neuß den Adler der Inhaber des 

glichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern verliehen. 
Co e. Majeſtät der König hat dem franzöſiſchen Oberſten des Genie⸗ 
ſch rps, Lemoyne, den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe; dem franzöſi⸗ 
11 en Qberſtlieutenant der Infanterie, Guérin⸗Precourt, dem Kaſſer⸗ 
a „Königlich öſterreichiſchen Major Freund, Flügel⸗Adiutanten Sr. 
ajeſtät des Kaiſers, und dem Herzoglich braunſchweigiſchen Conſiſtorial⸗ 
räſidenten und Vorſtand des Herzoglichen Landes⸗Hauptarchivs, von 
chmidt⸗Phiſeldeck zu Wolfenbüttel, den Königlichen Kronen⸗Orden 
Bir Klaſſe; ſowie dem Herzoglich anhaltiſchen Archiv⸗Rath, Profeſſor 
delle er zu Zerbſt, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe 

ehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Königlich däniſchen Gouverneur zu 
St. Thomas, Oberſten Arendrup, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter 
Klaſſe; ſowie dem däniſchen Staatsangehörigen, Hausdiener Johann 
Chriſtenſen zu Mögeltondern, im Kreiſe Tondern, die Rettungsmedaille 
am Bande verliehen. 22 5 

Se. Majeſtät der König hat den Geheimen Regierungs⸗Rath Dr. 
Singelmann zum Geheimen en den bisherigen 
Sber Forſtmeiſter und vortragenden Rath Janiſſch zum Land⸗Forſtmeiſter 
mit dem Range der Räthe zweiter Klaſſe, den bisherigen Regierungs⸗Rath 
Tetzlaff zum Geheimen Regierungs- und vortragenden Rath im Miniſte⸗ 
rium für Landwirthſchaft, Domainen und Forſten, und die Gerichts: 
Aſſeſſoren Steinhauſen und Seiler zu Amtsrichtern ernannt. 

(Reichs⸗Anz.) 


Provinzial- Beitung. 


A Lüben, 12. October. [Verſchiedenes. m Januar 1884 er: 
hoben mehrere Mühlenbeſitzer aus den umliegen . ir Klagen gegen 
die hieſige Zuckerfabrik, indem ſie behaupteten, daß die ihren gewerblichen 
Einrichtungen dienenden Waſſerläufe, der „kalte Bach“ und der ſogenannte 
„Pfeffergraben“, durch die Abfallwäſſer der Zuckerfabrik verunreinigt wür⸗ 
den. Es bildeten ſich nämlich zahlreiche Algen und andere, auf der Grenze 
von Pflanze und Thier ſtehende Organismen in dem Waſſer, und die 
Mühlenbeſitzer behaupteten, daß dadurch nicht nur das Waſſer ungenießbar 
werde, ſondern auch ihr Gewerbebetrieb Schaden erleide. Nachdem nun 
die diesbezüglichen Proceſſe bei dem Landgericht Liegnitz, dem Oberlandes⸗ 
er Breslau und dem Reichsgericht bis Anfang des Jahres geſchwebt 
gaben und nunmehr rechtskräftig zu Ungunſten der Zuckerfabrik entſchieden 
ſind, hat ſich dieſelbe entſchloſſen, nicht nur mit den damaligen Klägern, 
jondern mit noch mehreren anderen Beſitzern gleicher und ähnlicher Eta⸗ 
bliſſements ein Vergleichs⸗Abkommen zu treffen. Es war nämlich zunächſt 
nur auf Anerkennung der Principal⸗Frage, der Verpflichtung zur Entſchä⸗ 
digung, noch nicht auf Zahlung beſtimmter Geldſummen geklagt worden. 
Die Zuckerfabrik hat demgemäß im Vergleichswege ziemlich beträchtliche 
Summen an jeden Einzelnen der betr. Beſitzer gezahlt, wofür dieſe aber 
für ſich und ihre Rechtsnachfolger in bindender Weiſe das Recht der Zucker⸗ 
fabrik zur ungehinderten Benutzung dieſer Gewäſſer anerkannt und deſſen 
Eintragung im Grundbuche bewilligt haben. — Am 14. d. M. findet hier⸗ 
ſelbſt im Hotel zum grünen Baum ein Abſchiedseſſen zu Ehren des bis⸗ 
berigen Landraths, Herrn v. Uechtritz, ſtatt. Derſelbe behält übrigens 
ſeinen Wohnſitz hier, zumal da er an den 12 Jahre lang von ihm ver⸗ 
walteten Kreis auch dadurch gebunden bleibt, daß er die Functionen als 
Stiftspropſt des adeligen Fräuleinſtifts Barſchau weiterführt. — Con⸗ 
rector Heinrich an der hieſigen ſ. g. „gehobenen“ Knabenſchule iſt wegen 
3 nn 0 mange 1 Thätigkeit in den 

verdienten Ruheſtand getreten, an ſeine Stelle iſt Gymnaſiallehrer 
Schlichting berufen, derſelbe hat ſein Amt bereits ae a 


Nr. 728. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Halle, 17. October. Die Strafkammer in Greiz verurtheilte 
geſtern Nachmittag den Director der Landrentenbank, Leo, wegen Be⸗ 
truges zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß. Leo wurde ſofort in Haft 
behalten. Die Strafkammer in Plauen verurtheilte Chriſtenſen wegen 
Verbreitung ſocialdemokratiſcher Druckſchriften zu drei Monaten Ge: 
fängniß und Einſchränkung ſeines Aufenthalts. 


(Aus Wolff's Telegraphiſchem Bureau.) 
die Baden-Baden, 16. October. Der Kaiſer nahm heute Vormittag 
und dertage des Chefs des Militärcnbinels, General von Abbedol, 
ſtattet es Wirkl. Geh. Legationsraths von Bülow entgegen. Später 
Beſuch eg großherzoglich badiſchen Herrſchaften dem Kaiſer einen 
Der ſchle a Abends findet Familienthee bei Ihrer Majeftät ſtatt. — 
fahrt 75 en Witterung wegen hatte der Kaiſer heute keine Spazier⸗ 
imm an I Die Abreiſe des Kaiſers foll, ſoweit bis jetzt be: 
Baden⸗Babewoch Vormittag erfolgen. 
Fürſtenberg⸗Herbrn, 17. Octbr. Der Kaiſer machte heute der Gräfin 
Beſuch. Sa und hierauf der Fürſtin Bariatynski einen 
ags fand bei Ihren Majeftäten dem Kaiſer und der 


Kaiſerin Familient mo 0 
Samitientpe ſatt afel und Abends bei Ihrer Majeſtät der Kaiferin 


enter af Ar Oetbr. Die Leiche der feit mehreren Wochen 
nim iſt in der Murg unweit Weißenbach auf: 
gefunden worden. 


Sonderburg, 17. Oct. Bei der R 
für den Kiel Ondersleben-Sonberhung hat der be Jen der 
liegenden Wahlergebniſſen Bachmann (deutſchfr.) 1325 und Jo⸗ 
hannſen (Däne) 1020 11 : 
Münden, 16. October. Das Schwurgericht 
Redacteur des „Amperboten“, Fellerer, wegen Vlada det Ge 
ſammt⸗Miniſteriums zu 14 Tagen Gefängnſß. 


Würzburg, 16. Oct. Das Schwurgericht hat den Redacteur der 


hieſigen „Neuen baieriſchen Landeszeitung“ wegen Beleidi gungen des 


eſammtiminiſteruums in vier Fällen nicht ſchuldig un d in einem 
Alle Me s erkannt und zu einer zweimonatlichen Ge fängnißſtrafe 
eilt. 


verurtheil 


Metz, 17. October. Bei der heute ſtattgehabten Wahl eines 


eee 


e 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Abgeordneten zum Bezirkstag wurden 663 Stimmen giltig abgegeben, 
der deutſche Candidat, Gemeinderath Heiſter, wurde einſtimmig ge⸗ 
wählt, die einheimiſche Gegenpartei hatte ſich der Wahl enthalten. 

Wien, 17. October. Cholerabericht. In Trieſt 16 Erkrankungen, 
3 Todesfälle, in Peſt 39 Erkrankungen, 20 Todesfälle. 

Paris, 16. October. Deputirtenkammer. Hubbard, von der 
äußerſten Linken, interpellirte die Regierung über die Preſſion, welche 
die Eiſenbahn⸗Geſellſchaften auf diejenigen ihrer Beamten ausübten, 
welche Mitglieder der Municipalräthe ſind. Der Miniſter erwiderte, 
es ſei nicht ſeine Sache, ſich in Angelegenheiten der Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaften, welche deren Beamten betreffen, einzumiſchen. Der 
Miniſter beantragte Uebergang zur einfachen Tagesordnung. Letztere 
wurde mit 298 gegen 154 Stimmen angenommen. Der Handels⸗ 
miniſter Lockroy brachte einen Geſetzentwurf ein, wonach diejenigen 
Perſonen, welche fremde Waaren als franzoͤſiſche verkaufen, zu Geld: 
ſtrafen von 1000 bis 5000 Fres. und zu Gefängniß von 3 Monaten 
bis zu 3 Jahren verurtheilt werden ſollen. Der Deputirte Reache 
zog die von ihm angekündigte Interpellation betreffend die Verzöge⸗ 
rung der Ernennung eines neuen Botſchafters für Petersburg zurück. 

Paris, 17. October. Im Departement de Marne wurde heute 
Diancourt (Republikaner) zum Senator gewählt. 

Bayonne, 17. October. Nach hier eingegangener Meldung iſt 
das Caſino in Biarritz durch eine Feuersbrunſt zerftört worden, der 
Schaden wird auf 700 000 Fres. geſchätzt. 

London, 16. Octbr. Eine in Portsmouth veröffentlichte Verord⸗ 
nung verbietet die Zulaſſung von Ausländern zu den Werften ohne 
beſonderen Erlaubnißſchein des Marineminiſteriums. 

London, 17. October. Nachrichten aus Uganda über Zanzibar 
melden, alle Miſſionäre wären abgereiſt mit Ausnahme des engliſchen 
Miſſionars Mackay, welcher vom König von Uganda gefangen ge: 
halten wird. Mackay habe ſich an die engliſche Regierung gewendet. 

London, 17. Octbr. Der „Obſerver“ hält die Herſtellung der 
ruſſiſchen Suprematie in Bulgarien für wahrſcheinlich, ohne daß es 
dazu eines Krieges, noch auch einer Beſetzung des Landes ſeitens 
Rußlands bedürfe, das ſeinen Zweck viel beſſer in friedlicher Weiſe 
erlangen könne. England beſitze nicht die Macht, ſelbſt wenn es 
wollte, einen Feldzug gegen Rußland in Bulgarien zu unternehmen, 
England werde, wenn es jemals das Vordringen Rußlands gewaltſam 
aufhalten müſſe, ein ganz anderes Schlachtfeld wählen und den Krieg 
dann unter anderen Bedingungen beginnen, als ſie jetzt daheim und 
auswärts beſtänden. Eine Störung des europäiſchen Friedens wegen 
der bulgariſchen Angelegenheit ſei daher durchaus nicht wahrſcheinlich. 
Die Unabhängigkeit Bulgariens habe einfach als Preis für den euro⸗ 
päiſchen Frieden geopfert werden müſſen und England habe, ſoweit 
ſeine eigenen Intereſſen in Betracht kämen, keinen Grund, damit 
unzufrieden zu ſein. 

Petersburg, 17. October. Der deutſche Botſchafter v. Schweinitz 
tft von feiner Urlaubsreiſe heute hierher zurückgekehrt. 

Petersburg, 17. October. Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind 
nebſt Familie geſtern von Peterhof nach Gatſchina übergeſiedelt. 

Sofia, 16. Oct. Die Regierung hat die dritte ruſſiſche Note 
mit einem Expoſé des Miniſters des Innern beantwortet, in welchem 
erklärt wird, daß die Verantwortung für die bei den Wahlen vor⸗ 
gekommenen Ruheſtörungen nach den angeſtellten Unterſuchungen auf 
diejenigen zurückfalle, welche verſucht hätten, die Wahlen zu verhindern 
und ſich ſodann in das ruſſiſche Conſulat geflüchtet hätten. 

Sofia, 16. October. 
Großmächte eine Note gerichtet, um die Letzteren davon in Kenntniß 
zu ſetzen, daß die Regierung die große Nationalverſammlung, welche 


den Willen des Volkes darſtelle, einberufe, um die Verſammlung 
nach Verification der zur Conſtituirung derſelben erforderlichen Voll⸗ 
machten mit der hohen Pforte und den Großmächten über die Wahl 
eines neuen Souveräns in Verbindung treten zu laſſen. — General 
v. Kaulbars, dem in Giurgewo Inſtructionen ſeiner Regierung zu⸗ 
gegangen ſein ſollen, beabſichtigt, am Montag ſich über Tirnowo nach 


Sofia zu begeben. 
Hamburg, 16. October. 


heute früh 5 Uhr in Newyork eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, I 8. October. 


* Von der Wiener Börse. Die jüngste Effecten-Versorgung, welche 
den 19., 20. und 21. Octbr. umfasste, vollzog sich bei vertheuertem Geld- 
Es bedangen: Credit-Actien 65 bis 35 Kreuzer Report, Staats- 
d eport bis 20 Kreuzer Report, Carl - Ludwigbahn 
20 Kreuzer bis 10 Kreuzer Report, Lombarden 20 Kreuzer bis 30 Kreuzer 
Deport, Ungarische Goldrente 10 Kreuzer bis 25 Kreuzer Report, 


stande. 
bahn 1 Gulden 


Ungarische Papierrente glatt bis 5 Kreuzer Deport. 


* Ungarisohes Budget. Das ungarische Abgeordnetenhaus hält noch 
heute eine Sitzung und vertagt sich sodann bis nach Schluss der De- 
} Indess wird zwischen dem 25. und 30. October noch eine 
Sitzung des Hauses stattfinden, in weicher der Finanzminister das 
Budget und noch einige Vorlagen unterbreiten wird. Officiös wird die 
beruhigende Versicherung gegeben, es sei nicht richtig, dass Graf 
Szapary ein neues finanzielles Programm entwickeln werde; er werde 
die Geleise seiner bisherigen Finanzpolitik nicht verlassen und nur 
hen und strengere Massregeln bezüglich der Durchführung der 

rundsätze der Sparsamkeit ergreifen, Man sieht den Eröffnungen des 


legationen. 


ungarischen Finanzministers mit der grössten Spannung entgegen. 


herantrateo, 


berechnet. 


Mexikanische Dollars wurden zu 44 d. gehandelt, 


Concurseröfinungen. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Die Regierung hat an die Vertreter der 


N Der Poſtdampfer „Gellert“ der Hamburg: 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 


Vom englischen Geldmarkt. London, 14. October. (K. Ztg.) Der 
Geldleihwerth hat sich seit einigen Tagen entschieden erhöht, zunächst 
weil die üblichen Herbstanforderungen der Provinzen an den Markt 
Noch mehr Eindruck machte die stärkere Goldausfuhr 
nach den Vereinigten Staaten, Erst wurden hier im offenen Markt alle 
Zufuhren von Barren für Newyork aufgekauft und dann gestern 160 000 
Pid. Sterl. in Gold aus der Bank von Frankreich entnommen. Heute 
musste, da der Pariser Wechselpreis auf London von seinem hohen 
Stande gewiehen war, auch die Bank von England einen Posten von 
171000 Pfd. Sterl, zur Verschiffung nach Newyork abgeben. Der Platz- 
zinsfuss hat unter diesen Umständen erheblich angezogen und beträgt 
jetzt für Dreimonats-Bankwechsel fast 2% pCt. (gegen 2% in der Vor- 
woche). Für kurze Vorzchüsse werden augenblicklich 2 pCt. Zinsen 
Silber hat sich bei schwachen Vorräthen und steigenden 
indischen Wechselpreisen von 44½½9 auf 451/, d. die Unze gehoben. 


Detaillist Anton Mehrens in Bremerhaven. — Kaufmann Isaak Sol- 


43 


Montag, ben 19. Der 1886 


linger in Wenzen. — Kaufmann Adolph Michalke in Matzkirch. — 
Kaufmann Siegmund Hausdorf in Thorn. 

Schlesien: Hermann Schulze, Mittel-Gerlachsheim; Termin: 19ten 
November; Verwalter: Rechtsanwalt Fränkel, Marklissa. — Karl Kahlert, 
Striegau; Termin: 25. November; Verwalter: Kaufmann Emil Steiner. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Paul Glodny’s Nachfl. Aug. Stephan; Inhaber 
August Stephan, Kattowitz. — Nanny Singer; Inhaber Isidor Silber- 
mann Kreuzburg 08. 
Erloschlen: Winter u. Co,, Breslau, 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wen, 17. Oetbr, Vormittags 11 Uhr 10 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 278, 60, Franzosen —, —, 4pOt. ungar. Goldrente 
102, 95, Galizier —, —. Fest. 

Paris, 16. Octbr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 33, 40. Credit mobilier 257. Spanier neue 63/;;. Banque 
ottomane 496, —. Credit foncier 1406, —. Egypter 382. Suez-Actien 
2075, —. Banque de Paris 747. Banque d’escompte 527, Wechsel auf 
London 25, 30. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 341, —. 
Neue 3% Rente 82, 17½. Panama-Actien 409. Fest. { 

London, 16. det., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
6245. 50% priv. Egypter 94½. 4% unif. Egypter 75. 3% garant. 
Egypter 98. Ottomanbank 9/8. Suez-Actien dl. Canada Pacifie 74%. 
Silber still, schwach. Platzdiscont 3 %. Fester. 

London, 16. Octbr. In die Bank flossen heute 27 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 16. Octbr., Abends. [Effecten-Societät.] 


agen dreimal erſcheint. 


Ce) Credit-Actien 225%. Franzosen 196 ½. Lombarden 87. 
alizier —. Egypter 75, — 40% Ungar. Goldrente 83, 50. Gotthard- 
bahn 93, 90. 80er Russen 85, 10. Mecklenburger —, —. Disconto- 


Spanier —, —. Dresdener 


Commandit 209, 40. Neue Serben —. 
Buenos-Ayres 


Bank —, —. Neue 5% Portugiesische Anleihe 88, 50. 
82, 90. Still. 

Frankfurt a. M., 16. Oetbr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. S chluss- 
Course] Londoner Wechsel 20, 395. Pariser Wechsel 80, 575. Wiener 
Wechsel 162, 75. Reichsanleihe 105, 80. Oest. Silberrente 68, 40. Oest. 
Papierrente 66, 9%. 50% Papierrente 82, 4% Goldr. 93, 70. 1860er 
Loose 116, 50. 1864er Loose 286, —. Ung. 4% Goldrente 88, 50. Ung. 
Staatsloose 215, —. Italiener 99, 80. 1880er Russen 84, 70. II. Orient- 
Anleihe 58, 40. III. Orient-Anleihe 58, 20. Spanier exter. 62, 80. 
Egypter 74,70. Neue Türken 13,80. Böhmische Westbahn 216. Central- 
Facile 113, 60. Franzosen 195¾. Galizier 158. Gotthardt-Bahn 
95,30, Hess. Ludwigsbahn 95, 40. Lombarden 80¼. Lübeck-Büchener 
163, —. Nordwestbahn 138¼. Credit-Actien 225°/;. Darmstädter Bank 
138, 60. Mitteld. Creditbank 95, 40. Reichsbank 138, 90. Disconto- 
Commandit 209, 60. 5% serb. Rente 78, 90. Besser. 

Neue Serben 79, 20. Arader St.-Pr.-A. 94%. Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe dx, 50. Buenos-Axres 82, 10. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2257/,. Franzosen 196%4. 
Galizier 158½. Lombarden 865%. Gotthardbahn —. Egypter 75, —. Dis- 
conto-Commandit 209, 40. Besser. 

Hamburg, 16. Oetbr., Nachm. [Schluss-Cours e.] Preuss. 110 
Consols 105%. Silberrente 688/85. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. Gold- 
rente 83½. 1860er Loose 117¾8, Italienische Rente 100. Credit- 
Actien 225½½. Franzosen 459%½. Lombarden 216. 1877er Russen 
971/,. 1880er Russen 83½. 1883er Russen 107¾. 1884er Russen 92½. 
I, Örient- Anleihe 561g. III. Orient-Anleihe 56½. Laurahütte 70. 
Nordd. Bank 148¼ , Commerzbank 127¼. Marienburg-Mlawka 87 ½. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 162½. Ostpreussische Südbahn 72½. Lübeck- 
Büchener 163¼. Gotthardbahn 93¾ ., Leipziger Discontobank 104½. 
Deutsche Bank 165¼. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile —, —. 
Disconto 2 0%. Still. = 

Amsterdam, 16. Octbr., Nachm, [Schluss- Course. Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 65%/,, do. Febr.-August verzl. —. Oest, 
Silberrente Januar-Juli verzl. 67½, do. April-October verzl. 6714. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 82%/,. 5% Russen von 
1877 98½. Russ. grosse Eisenbahnen 120115. do. I. Orientanleihe 55%,. 
do. II. Orientanleihe 56. Conv. Türken 13¾ . 3½% holländ. Anleihe 
100 ¼. Russische Zolleoupons 1,91 ½. Warschau Wiener Eisenbahnaetien 
88¼ . Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 

Hamburg, 16. Octbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 148—154. 

ischer loco 128-135, russischer loco ruhig, 98100. Hafer und 
erste still. Rüböl still, loco 40½. Spiritus matt per October 
25 Br., per November: December 24¼ Br., per April-Mai 
per Mai-Juni 24%, Br. — Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack. Petro- 
leum fest, Standard white loco 6, 45 Br., 6, 35 Gd., per October 
6, 35 Gd., per November-December 6, 40 Gd. Wetter: Schön. 
Posen, 16. Octbr. Spiritus loco ohne Fass 34, 10, per October 


— Liter. Niedriger. 
Liverpool, 16. Oetbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher 14 7000 Ballen. Fest. Tagesimport — B. N 
Liverpool, 16. Oetbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) en 
Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner fest, Surats schwächer. Ee 
Newyork, 15. Octbr. [Baum wollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 230000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
89000 B., Ausfuhr nach dem Continent 48000 B., Vorrath 444 000 B. 4 
Newyork, 16. Oetbr., Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 
95/6, do. in New-Orleans 8/8. Raff. Petroleum 70% Abel Test in 
Newyork 60% Gd, do. in Philadelphia 0% Gd. Rohes Petroleum in 
New-York — D. 6¼ C., do. Pipe line Certificats — D. 65% C. — Mehl 2D. z 
85 C. Rother Winterweizen loco — D. 83½ C., pr. October — 8.9 
83¼ C., pr. November — D. 84 C., per Mai 1887 — D. 365 GC. 
Mais (New) 45. Zucker (Fair refining Muscovados) 4%. Kaffee ( 1 
Rio) 11¾. Schmalz (Wilcox) 6, 55, do. Fairbanks 6, 50, do. Rohe un 7 
Brothers 6, 55. Speck 68. Getreidefracht 4. 5 = 
’ Wien, 16. Oetbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 9, 15 Gd., 
„ 17 Br., per Frühjahr 9, 40 Gd., 9, 42 Br. Roggen per Geib 
7, 07 Br., per Frühjahr 7, 18 Gd., 7, 20 Br. Mais per Septbr. 2 
6, ix au; 6, 55 Br., per Mai-Juni 6, 63 5 6, er Hafer per Herbst 
„63 Gd., 6, 65 Br., per Frühjahr 6, 81 Gd., 6, . . u 
Pest, 16. on Yan 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
unverändert, per Herbst 8, 75 Gd., 8, 77 Br., 
9, 20 Br. Hafer per Herbst 6, 40 Gd., 6, 42 Br. 
6,27 Br. Kohlraps —. m 
1 Paris, 16. Oetbr., Ear 7 75 a an 2 
"eizen behauptet, per Octbr. 22, 73, per Nonne 2 
23, 10, per n 23, 40. Roggen ruhig, Er 8 13, 00, per 
Januar-April 13, 90. 1 5 an 8 1 * 9 
er Novbr, 50, 75, per Noybr.-Fe 2 Er 
Rubel fest, per siober 55, 1 November 55, 50, per November- 
December 55, 75, per Januar- 2 
41, 50, per N 41, 75, Novbr.- December 41, 75, per Januar-April 
2 - n. x 
15 i Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
behauptet, per October 22, 75, per November 22, 75, per November- 
Februar 23, 10, per Januar-April 23, 40. Mehl 12 Marques behauptet, 
per October 50, 75, per November 50, 75, per November-Februar 50, 90, 
per Januar-April 51, 40. Rüböl fest, per October 56, 00, per Noybr, 
56, 25, per Novbr.-December 56, 50, per Januar-April 57, 25. 
fest, per October 41, 75, per November 42, 00, per Norbr.-December 
42, 00, per Januar-April 42, 25. 5 
Paris, 16. Octbr. Rohzucker 88° fest, 


ais per 1887 6, 25 Gd, 
] GSchlussbericht.) 


loco 27, 75. Weisse 


oggen loco ruhig, mecklenbur- 


24%8 Br., 


34, 20, per November-December 34, 20, per April-Mai 35, 70. Gekündigt 


Herbst 7, 05 Gd, 


er Frühjahr 9, 18 Gd, 


22, 75, per Novbr.- Febr. 


October 50, 75, 
00, per Januar-April 5, 30. 


il 56, 50. Spiritus fest, per October 


Spiritus 


Paar 


— ZELTE DT 


7 


re 


F 


r 


r 


, Ne 3 ger 100,8 
October-Januar 32 


5 November 15% Br., per November-Decbr. 15¾% Br., per Januar- 


Ausweise. 

„ Türkische Tabak-Regie. Die Einnahmen der Türkischen Tabak- 
Regie- Gesellschaft betrugen im Septbr. c. 13 100 000 Piaster gegen 
12 000 000 Piaster in demselben Monat des Vorjahres. 

„ Nordwestbahn. Die Einnahmen der österreichischen Nordwest- 
bahn betrugen in der Woche vom 8. bis zum 14. October 177 156 Fl., 
gegen die entsprechende Woche des . Yo Jahres mehr 1947 Fl. 

„ Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 8. bis 14. Octbr. 124579 Fl., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres mehr 23 296 Fl. 


Marktberichte. 

Berlin, 16. Octbr. Spiritus loco ohne Fass 35,5—35,4—35,5 M. 
bez., October und October-November 35,8—35,4—35,9—35,3 M. bez., 
November-December 35,8-35,4—35,9—35,8 Mark bez, April-Mai 37,2 
bis 37—37,3 M. bez., Mai-Juni 37,4—37,2—37,5 M. bez. 

Hamburg, 16. Oct. [Börsoenbericht von Ferdiwand Selig 
mann.] Spiritus: Januar-Februar 25¼ Br., 24½ Gd., Februar-März 
25¼ Br., 24% Gd., März-April 251/, Br., 24% Gd., April-Mai 25 Br., 243, 
Gd., October 25½ Br., 254, Gd., October-November 251/, Br., 25 ¼½ 6d. No- 
vember-December 25¼ Br., 25 Gd., Decbr.-Januar 25¼½ Br., 25 Gd. 
Tendenz: Unverändert. 

Cz. S. Zuokerberioht. Halle a. S., 16. Octbr. Rohzucker. Das 
Angebot war zu Anfang dieser Woche ein überaus reichliches und 
konnte dasselbe, obwohl die Nachfrage eine ziemlich rege war, nur zu 
billigeren Preisen begeben werden. In den letzten Tagen beobachteten 
Fabrikanten mehr Zurückhaltung und trat in Folge dessen ein S:ill- 
stand in der rückgängigen Bewegung ein. Die Woche schliesst bei 
untenstehenden Notirungen in fester Haltung. Umsatz 26000 Sack. — 
Raffinirter Zucker erfreute sich recht lebhafter Nachfrage und da 
Abgeber sich entgegenkommend zeigten, kamen sowohl in effectiver 
wie in Lieferungswaare grössere Abschlüsse zu Stande. — Heutige 
Notirungen: Rohzucker. Kornzucker 96 pCt. exelus. 39,50 bis 40,20 M., 
Rendement 88 pCt. 37,60 — 38,20 M., Nachproducte 75 pCt. Rendement 
excl. 32—34 M. Raff. Zucker. Bei Posten aus erster Hand. Raffinade, 
fein 53,00 M., Würfelzucker II incl. Kiste 53,50—54,00 M., gemahlene 
Raffinade I. incl. 50—51,00 Mark, gemahlene Melis I. incl. 48,00 M., 
Melasse zur Entzuckerung excl. Tonne 7,80—8,80 M. pro 100 Klgr. 


W. T. B. Havre, Sonvabend, 16. Oetbr., Vormitt. 11 Uhr — Min. 
Kaffee Good average Santos per October Fres. 62, 50, per November 
62, 50, per December 63, 00, per Januar 63, 25, per Februar 63, 50, 
per März 63, 75, per April 64, C0. Fest. 

Nachm. 5 Uhr 15 Min, Kaffee. New-York eröffnete unverändert. 
Hier werthet der Januar 63, 25 Verkäufer, 
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eg, 17. Gare Vorm. 9 Uhr. Kaffe. 


£ ewyork schliesst mit 
5 Points Baisse. Rio 23000 B. Santos 10000 B. Recettes für gestern. 
Budapest, 16. October. [Waarenbericht der Ungarischen 
Allgemeinen Creditbank.] Die ablaufende Woche brachte uns 
den sehnlichst erwarteten Landregen und es werden jetzt alle An- 
strengungen gemacht, um den rückstündigen Anbau zu besorgen. Nach 
amtlichen Berichten ist die frühe Weizen- und Roggenaussaat im Alföld 
und jenseits der Donau schön, in Oberungarn und Siebenbürgen da- 
gegen mangelhaft ungen. Raps, wovon überhaupt wenig ange- 
aut wurde, ist grösstentheils schlecht aufgegangen und wird von 
Würmern verwüstet, weshalb grössere Umackerungen vorgenommen 
werden mussten. Blos im südlichen Alföld steht der Raps schön. Die 
Maisernte ist beinahe ganz vollendet und lieferte durchschnittlich ein 
mittleres Erträgniss. Die Tendenz unseres Marktes war schwankend, 
die Preisbewegung auf den ausläudischen Plätzen, sowie die jeweilige 
Auffassung der politischen Situation beeinflussten die Stimmung der 
Interessenten; das Geschäft entbehrte jedoch grösserer Regsamkeit. — 
Mais gewann in effectiver Waare 5,10 Fl. Er war 6,10 El. im Verkehr. 
Lieferung per Mai-Juni 6,35 Fl. einsetzend, sank auf 6,25 Fl., hob sich 
neuerdings bis 6,30 Fl. und schliesst 6 Fl. 25—27 Kr. 


„ Sohottisohes Rohelsen. (Wochenbericht von Reichmann u. Co. 
Successores, in Breslau vertreten durch Berthold Block.) In Warrants, 
die noch am Dinstag zu 41 Gb. Cassa dringend angeboten wurden, er- 
holten sich seitdem und erreichten heute bei 42 Sh. 1 D. Cassa Käufer, 
42 Sh. 1½ D. Verkäufer den höchsten Preis des Jahres. Die Bekannt- 
machung dass 3 weitere Hochöfen der Marke Eglitonn im Laufe der 
Woche kalt gelegt werden sollen, gab den ersten Anstoss zu der er- 
neuerten Preissteigerung. — Die Roheisenerzeugung Schottlands wird 
somit auf 66 Hochöfen beschränkt. — Ein weiterer Aufschlag mehrerer 
Verschiffungs-Marken, hauptsächlich in Folge amerikanischer Aufträge, 
ist auch heute wieder zu melden. Vom Continent dagegen sind seit 
unserem letzten Berichte eur Fe spärlicher eingetroffen, 
Vorrath im Store 826 862 T. gegen 627 020 T. in 1885, Verschiffungen 
en gegen 11297 T. in 1885, Hochöfen im Betrieb 69, gegen 90 
in 1885. 

# Breslau, 18. Octbr., 9½ Uhr Vorm. Die Zufuhr am heutigen 
Markte war schwach nud Preise bei fester Stimmung unverändert, 

Weizen fest, per 100 Kilogramm weisser 14,20—15,00—15 60 Mk., 
gelber 14,00—14,60—15,40 Mk, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen fest, per 100 Kilogr. 12,70—13,00—13,39 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste feine Qualitäten gesucht, per 100 Kilogramm 10,40 bis 
11,40 Mark, weisse 14,00—15,00—15,50 Mark. 

Hafer feine Qualitäten preishaltend, p. 100 Kgr. 93—9,60—11,10 M. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 11,5U—11,80 12,30 Mark 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 13,50—14,50—16,30 M. 
Vietoria höher, 15,00—16,00—17,50 Mark, 

Bohnen ohne Umsatz, per 100 Kilogr. 14 50—15,00—15,50 Mark. 

Lupinen knapper zugeführt, p. 100 Kgr. gelbe 7,30—7,50—8.00 
Mark, blaue 7,00—7,50—7,70 Mark. 

Wicken schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mark. 

Oelsaaten fester. 

Schlaglein wenig gefragt. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat.... 18 — 22 EO 
Winterraps. . 16 50 19 — 
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Courszettel der Berliner Börse vom 16. October 1886. 


Winterrübsen 16 50 18 40 
Sommerrübsen .... 18 — 19 50 20 50 
& a TER 9 20 — 21 — 
apskuchen fes er ilogramm 5,705, 0 «fremde 
5,30 bis 5,70 Mark. Fa BE 
Kleesamen stärker zugeführt, rother unverändert, per 50 Kilogr. 
40—43—46 Mk., weisser ruhig, 35—45—60 Mk. 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogramm Weizen fein 22,75—23,75 
Hark, Roggen-Hausbacken 2)—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark, 


Heu per 50 Kilogr. 2.60—3,00 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 36.00 40.00 Mark. 


Schweidnitz, 16. Oct. [Marktbericht.] Die Situation des 
Getreidemarktes hat sich seit meinem letzten Bericht im Allgemeinen 
nicht verändert, Käufer verhalten sich noch immer sehr reservirt und 
decken nur den nothwendigsten Bedarf. Obwohl Zufuhren recht schwach 
sind, denn die Landwirthe sind noch vollauf mit Feldarbeiten be- 
schäftigt, konnten sich Preise, namentlich für Weizen, nicht behaupten. 
Eine Ausnahme machte Gerste, welche in feiner Waare sehr begehrt 
ist. Auf heutigem Markte wurden folgende Preise bezahlt: Weissweizen 
14—16,00 Mark, Gelbweizen 13—15,70 M., Roggen 12—14 30 M., Gerste 
12—15,50 M., Hafer 10—11,40 Mark, Raps 18,50 M. Alles per 100 Kilo- 
gramm Netto. R 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
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Sternwarte zu Breslau. 

October 16., 17. Nachm. 2 U. Abends 10 U | Morgens & ı 
Luftwärme (C.) + 12%6 * 85.4 + 9°2 
Luftdrack bei d (mm) 732.5 730,4 727,3 
Dunstdruck (mm) .... 5,8 7,0 8.2 
Dunstsättigung (pt.). 53 85 95 
Wind... era so 2. 80. 2 80. 1. 
S T ee heiter. trübe. Regen. 

October 17., 18. Nachm. 2 U. Abends 10 U. Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) + 12.2 + 10% + 7,6 
Luftdruck bei 0° (mm) 728,8 \ 733,6 737,8 
Dunstdruck (mm) ... 83 7,U 6,5 
Dunstsättigung (pCt.). 79 74 83 
Ning SW. 1. 8. 2. SW. 2. 
Wetter. bewölkt. bewölrt. heiter. 

Vormittag Regen. 
Breslau. Wasserstand. 


17. Octbr. O.-P.4m6*cm. M.-P. 3m 12cm, 8.-P.— m 50 em. unt. 0. 
18. Octbr. O.-P.4m67cm. M.-F. 3 m 12 em. VP. — m 48 em. unt 0. 


Stadt-Theater. 


Montag. „Tannhäuſer.““ 
Dinstag. „Die weiße Dame.“ 


Lobe - Theater.? 


Montag. 33. Bons ⸗Vorſtellung. 
„Die Fledermaus.“ (Roſalinde, 
Frl. Mara.) 


Melm-Theater. [4605] 
Heute Montag: 

Zur Feier des Geburtstages 
Sr. Kaiſ. Kgl. Hoh. des Kronprinzen 
des deutſchen Reiches: 

Seit: Ouverture. 

Prolog. 

„Der Wucherer und ſein Kind.“ 

Anfang des Concerts 7 Uhr. 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sümmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


